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Pressemitteilung 
 

SG Calw-Tübingen verpasst den Sprung an die Tabellenspitze 

Dem Sieg gegen Ingolstadt-Ringsee folgte eine Niederlage gegen Gastgeber Stern München 

 
Calw, den 15.01.2015. Beim Regionalliga-Spieltag am vergangenen Wochenende verpasste die SG Calw-Tübingen den 

Sprung an die Tabellenspitze. Nach einem Sieg gegen Zweitliga-Absteiger ESV Ingolstadt-Ringsee folgte eine 3:7-Niederlage 

gegen Gastgeber FC Stern München. Besonders ärgerlich war diese Niederlage deshalb, weil Calw-Tübingen das erste Drittel 

komplett verschlief und beim Pausenstand von 0:5 bereits nach 20 gespielten Minuten keine Chance mehr auf den zweiten Sieg 

und die damit verbundene Tabellenführung hatte. 

SG Calw-Tübingen : ESV Ingolstadt-Ringsee 3:2.(0:0/ 2:1/1:1) 

Gegen den Absteiger aus der 2. Bundesliga legte die SG von Beginn an eine couragierte Leistung aufs Parkett. Nachdem man 

die ersten Angriffswellen der Bayern schadlos überstanden hatte, fand die Mannschaft immer besser ins Spiel. Das erste Drittel 

endete jedoch torlos, keine der beiden Mannschaften konnte ihre Torchancen nutzen. Auf der SG Seite verhinderte Torhüter 

Marco Trick die wenigen Chancen, die von den Abwehrreihen zugelassen wurden. Lediglich in der dritten Minute des zweiten 

Drittel musste er einmal hinter sich greifen. Die Antwort der SG ließ jedoch nicht lange auf sich warten. Kapitän Marcel Volz 

erzielte den Ausgleich nach Vorlage von Raphail Kalpakidis. Zehn Minuten später schlug das Sturmduo wieder zu und brachte 

die SG mit 2:1 in Führung. So ging es in letzte Drittel. Erneut erwischten die Bayern den besseren Start und erzielten zwei 

Minuten nach Wiederanpfiff den Ausgleichstreffern. Die Reaktion der SG folgte prompt. Uwe Meyerdirks brachte die 

Spielgemeinschaft wieder in Führung, die dann auch bis zum Spielende anhielt. 

 

SG Calw Tübingen: FC Stern München 3:7 (0:5/0:1/3:1) 

Einen total verkorksten Start erwischte die SG im Spitzenspiel gegen den FC Stern München. In den ersten zwanzig Minuten 

fanden die Spielreihen der SG keinen Zugriff aufs Spiel, agierten langsam und unglücklich. Im Gegenzug nutzen die Münchner 

die Fehler konsequent aus und legten mit fünf Toren eine hohe Hürde für den Rest des Spiels. Mit Beginn des zweiten Drittel 

zeigte sich die SG wie ausgewechselt. Eine mutige und aggressive Antwort hatten die beiden Trainer Andreas Kappler und 

Clemens Alex gefordert und die Mannschaft legte sich voll ins Zeug, erspielte sich eine Vielzahl von Torchancen, nur rein wollte 

der Ball nicht. So kam was kommen musste, der Gegner legte nach. Aber auch nach dem 0:6 zeigte das Team weiter große 

Moral. Zunächst erzielte Alexander Fischer das 1:6 für die SG, im Anschluss konnte Marcel Volz  auf 2:6 verkürzten. Für eine 

große Aufholjagd war es da, zehn Minuten vor Spielende, jedoch reichlich spät. Ein weiterer Treffer der Münchner, zwei Minuten 

vor dem Ende, zerstörte auch noch die letzten Hoffnungen der SG. Doch auch jetzt ließ sich die Mannschaft nicht hängen und 

erzielte kurz vor dem Ende durch Yannick Schütz noch das  3:7. Ein verschlafenes Drittel hatte gereicht, um am Ende nicht den 

Sprung an die Tabellenspitze zu schaffen. Auf Platz drei mit nur zwei Punkten Abstand auf Platz eins ist die SG jedoch weiter in 

Schlageistanz! 

Bitte Bild einfügen: Anlage 1.jpeg – Bildunterschrift: Das Sturmduo Marcel Volz (links) und Raphail Kalpakidis ebneten mit zwei 

Treffen gegen Ingolstadt den Weg zum Sieg. 
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